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	In diesem Schaltplan zeige ich, wie man einen Gleichtrommotor von einem Controller ansteuern kann. Als Treiber verwende ich einen L293. Wird mehr Strom benötigt kann auch ein L298 verwendet werden. Von den Pins 9 bis 16 kann ein zweiter Motor in gleicher weise angeschlossen werden. Die angegebene Spannung von 12V kann natürlich an den Motor angepasst werden. Es ist nur darauf zu achten, daß die Spannung nicht über den Maximalwert des Treiber hinausgeht.

Die pins 1 und 9 müssen an die PWM-Ausgänge des Controllers angeschossen werden. Die Pins 2und 7 bzw. 10 und 15 können an beliebige Portpins angeschlossen werden.

Man sollte bei der Programmierung darauf achten, daß bei gesetzter Enable Leitung die beiden Steuerleitungen nicht den gleiche Pegel haben. Dadurch würde die Spule des Motors kurzgeschlossen. Das würde dazu führen, daß der Motor abbremst. Dieses Verhalten würde dazu führen, daß der Motor nicht richtig läuft. Man kann es sich allerdings zu nutzen machen, um den Motor schneller abzubremsen. Wenn man beide Steuersignale auf LOW legt, kann man durch Setzen des PWM Ausgangs den Motor abbremsen.

Die folgende Tabelle soll dies verdeutlichen
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X = keine Auswirkung

Es ist wichtig, die Dioden wie dargestellt anzuschließen. Diese Dioden reduzieren die Störungen, die der Motor erzeugt. Es sollten schnelle Shottkey-Dioden sein, z.B. BAT 48. Bei größeren Motoren kann es sein, daß man andere Dioden verwenden muß.



	


